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Modulbeschreibung 
Stand: 28.02.2013 

  
 

Modulbezeichnung Praktischer Studienabschnitt 

Semester oder Trimester 7. Semester 

Dauer des Moduls 13 Wochen; 

Art der Lehrveranstaltung Pflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots des Moduls jeweils im Wintersemester mit praxisbegleitender Lehrveranstal-
tung; 

Zugangsvoraussetzungen insgesamt 140 ECTS-Leistungspunkte aus bereits bestande-
nen Modulprüfungen dieses Studiengangs.  

Modulverantwortlich Prof. Dr. Michalk 

Name der/des Hochschullehrer/s Prof. Dr. Michalk 

Lehrsprache Deutsch 

Zahl der zugeteilten ECTS-Credits 18 

Gesamtworkload und ihre Zusammen-
setzung (z.B. Selbststudium + Kon-
taktzeit) 
 

Geschätzter Gesamtzeitbedarf: 540 Stunden, [davon berufsprak-
tische Tätigkeit im Betrieb: 455 Stunden (=13 Wochen x 35 Stun-
den je Woche); Erstellung des Praxisberichtes: 40 Stunden; Be-
such der praxisbegleitenden Lehrveranstaltung inkl. Vor- und 
Nachbereitung: 45 Stunden]. 

SWS 2 (praxisbegleitende Lehrveranstaltung); 

Art der Prüfung/ Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten 

Voraussetzung für die Anerkennung des praktischen Studienab-
schnittes ist ein anzufertigender Praxisbericht, eine Bescheini-
gung der Ausbildungsstätte über das erfolgreiche Absolvieren 
des praktischen Studienabschnittes und die Beurteilung der fach-
lich betreuenden Lehrkraft. 

Gewichtung der Note entfällt; 

Qualifikationsziele des Moduls 
 

Der praktische Studienabschnitt ist Ausdruck der Praxisorientie-
rung des Studiums an der Hochschule Lausitz (FH). Durch ihn 
bietet sich den Studierenden die Möglichkeit, erworbenes Me-
thodenwissen und betriebswirtschaftlichen Sachverstand be-
reits während des Studiums in der betrieblichen Praxis einzu-
setzen und weitere anwendungsorientierte Kenntnisse und Fä-
higkeiten im betrieblichen Alltag zu erwerben. 
  
Der praktische Studienabschnitt zielt darauf ab, die im bisheri-
gen Studium erworbenen Fähigkeiten im Rahmen berufsprakti-
scher Aufgabenstellungen anzuwenden.  
 
Aus diesem Grunde 
 
 muss der praktische Studienabschnitt in einem Betrieb oder 

in einer anderen Einrichtung der Berufspraxis absolviert 
werden, 

 muss es sich um eine überwiegend betriebswirtschaftlich 
ausgerichtete Tätigkeit handeln, die einen hinreichenden 
Bezug zu den im Studiengang vermittelten Kenntnissen er-
kennen lässt.  

Lehr- und Lernkonzept 2 SWS praxisbegleitende Lehrveranstaltung, die vorrangig auf 
die Betreuung der Studierenden während des praktischen Studi-
enabschnittes gerichtet ist und darüber hinaus Problemstellun-
gen mit Bezug zur Praxistätigkeit von Studierenden zum Gegen-
stand hat. 
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